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Doppell'chule an der Reichenberger Straße zu Berlin.

1,500 n. Gr.

nutzt wird.

der Flurgänge il't ebenfalls eine [ehr geräumige

mit durchweg einfeitiger zweiBebauung ;

Treppen mit einer Laufbreite von 2m liegen

an den Seitenflügeln.

\\'armwallerheizung.

Die Schule

Zur Erwärmung dient

an der Reichen-

bergerf’crafse (1886 erbaut, Fig. 108)

hat mit der vorigen die gleiche Zahl

und Größe der Claffen und ganz über-

einf’cimmende bauliche Ausftattung.

Das Schulhaus ift an einer Seite auf

der vollen Länge, an der anderen Seite auf

einem Theile der Länge durch nachbarliche

Brandmauern begrenzt

Fronten auf den Höfen.

und liebt mit allen

Auch hier in: der

Flurgang in grofsräumiger Anordnung nur ein—

feitig bebaut; zwei Treppen mit einer Lauf-

breite von 1,75 m vermitteln den Verkehr.

Die zu diefer Schule gehörige Turnhalle fleht

auf dem Hofe.

Von gröfseren Volksfchulen in

aufserdeutl'chen Ländern theilen wir

zunächf’c zwei von der Stadtverwal-

tung zu Wien im Jahre 1888 aus-

geführte mit.

Die Volksfchule an der Stol-

berg- und Heine-Gaffe befteht aus

zwei an diefen beiden Strafsen nach

dem in Fig. 109 beigefügten Grund-

rifs des III. Obergefchoffes errichteten

Schulhäufern , mit einer dazwifchen

gefiellten zweigefchoffigen Turnhalle,

welche im Erdgefchofs für die eine, im I. Obergel'chofs fiir die andere Schule be-

Jedes Schulhaus, deren eines für Knaben, das andere für MädChen befiimmt ill., enthält 12 Lehr-

claffen von je rund 52 qm, einige Verwaltungsräume, die. Bedürfnifsanltalten und eine Familienwohnung

tür den Schulvorfieher. Der Flurgang iit nur einfeitig bebaut; die Treppe hat eine Laufbreite von 1,60 m.

 

   

 
Bezirksfchule an der Stolberg- und Heine-Gaffe zu Wien.
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Volksfchule

Fig. 1 to.

 

      
an der Karoly- und

Sehnumburger-Gafl'e zu Wien.

I IO.

Aufserdcutl'che

Schulhäufer.


